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Wochenendreise 

vom 20. bis 21. September 2025  -  2 Tage 
 

Rheingau – Mainz, Wiesbaden, Bingen 
 

Unser diesjähriges Reiseziel ist eine zauberhafte Ferienregion entlang des Rheins, geprägt durch ihre 

Weinberge, historischen Städte und malerische Landschaften. Der Rheingau ist eine der bekanntesten 

Weinregionen Deutschlands. Die sanften Hänge entlang des Rheins sind mit Weinreben bedeckt, die 

hochwertige Weine hervorbringen, vor allem den Riesling. Mit dem majestätischen Fluss Rhein bietet 

die Region eine romantische Kulisse, umgeben von Weinbergen, Burgen und historischen Städten. 

Unsere Stationen sind Mainz, Wiesbaden und Bingen. 
 

 

1. Tag (Samstag, 20.09.): 

Abfahrt ab 07.00 Uhr an den üblichen 

Haltestellen. 

Anreise über die Autobahn Aschaffenburg – 

Frankfurt nach Mainz. Ankunft gegen 09.15 Uhr 

und kleine Frühstückspause am Busparkplatz. Wir 

erleben die „Goldene Stadt“ am Rhein bei einem 

geführten Stadtrundgang mit dem Dom St. Marien 

und St. Stephan, einem beeindruckenden Denkmal 

romanischer Baukunst. Der Dom ist von Häusern 

eng umbaut und Mittelpunkt des ältesten 

Stadtbereichs, zu dem auch der Marktbrunnen 

gehört. Auf dem Rundweg durch die Altstadt sehen 

wir barocke Portale, prächtige Erker, Pforten und  

erleben die Mainzer selbst, die vor allem durch die 

„Määnzer Fastnacht“ weithin berühmt sind. Zur 

Mittagszeit besuchen wir auf eigene Faust den 

Mainzer Wochenmarkt mit Gelegenheit zum 

Marktfrühstück mit den Mainzer Winzern. Der 

Markt gilt als einer der ältesten und wohl auch 

schönsten Wochenmärkte Deutschlands. Um 15.00 

Uhr treffen wir uns am Gutenbergmuseum. Im 

Rahmen einer Führung lernen wir das weltweit 

bekannte und renommierte Spezialmuseum der 

Schrift und der Druckkunst kennen. Gegründet 

wurde es von Mainzer Bürgern im Jahre 1900 

anlässlich des 500. Geburtstags Johannes 

Gutenbergs. Es ist eine Hommage an den Erfinder 

der Druckkunst; seine weltberühmte 42-zeilige 

Bibel gehört zu den Kostbarkeiten des Hauses. Ein 

weiterer Schatz des Museums ist die Rekonstruktion 

einer alten Druckerstube mit benutzbarer 

Druckpresse. Wie vor 550 Jahren gedruckt wurde, 

wird uns in der Werkstatt „live" demonstriert. Auf 

2700 Quadratmetern Ausstellungsfläche werden 

Handschriften, historische Drucke, Graphiken, 

Druckpressen und Setzmaschinen früherer Epochen 

präsentiert. Nach dem Besuch bleibt noch Zeit für 

eine Kaffeepause oder einen kleinen Bummel am 

Rhein oder in der Stadt. Wir fahren wir über den 

Rhein nach Wiesbaden-Biebrich, wo wir im Hotel 

Schloß Biebrich einchecken. Den Tag lassen wir 

beim gemeinsamen Abendessen, im Gasthof 

Schützenhof, im eigens 

für uns reservierten Raum 

ausklingen.  

 

2. Tag (Sonntag, 21.09.): 

Nach dem ausgiebigen Frühstück bringt uns der Bus 

zur Talstation der Nerobahn, Wiesbadens 

romantischem Wahrzeichen. Ein besonderes 

Fahrerlebnis erwartet uns dort am Hang des 
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Nerobergs im Norden der Stadt. Mit der 

historischen Nerobergbahn genießen wir nicht nur 

eine atemberaubende Aussicht auf die Stadt, sondern 

tauchen auch in die faszinierende Technik 

vergangener Zeiten ein. Die 1888 eröffnete 

Standseilbahn – eine Wasserballastbahn – führt auf 

den 245 m hohen Neroberg hinauf und ist einmalig 

in Deutschland: jeweils der an der Bergstation 

stehende Wagen wird mit nahezu 7000 Litern 

Wasser befüllt und zieht so auf seiner Talfahrt nur 

durch Schwerkraft allein den anderen Wagen 

bergwärts in ca. 3 ½ Minuten hinauf. Dabei legen 

wir 438 m zurück, die mittlere Steigung beträgt ca. 

20 %. Während des Aufenthalts auf dem Plateau des  

Nerobergs kann die russ.-orthodoxen Kirche und der 

Nerobertempel besucht werden, oder evtl. auch zum 

Frühschoppen eingekehrt werden. Sodann geht es 

wieder per Bahn ins Tal. Kurze Weiterfahrt am 

rechten Rheinufer, das von den rebenbedeckten 

Hängen des Rheingaugebirges begrenzt wird, über 

Eltville nach Rüdesheim. Im Stadtteil Eibingen 

legen wir in einem Gutsausschank die Mittagspause 

ein. Danach können wir einen Blick in die Eibinger 

Pfarrkirche werfen, wo der Hildegardis-Schrein mit 

den Gebeinen der großen Kirchenheiligen Hildegard 

von Bingen aufbewahrt wird. Anschließend queren 

wir mit der Autofähre den Rhein und kommen nach 

Bingen - das Tor zum Mittelrhein verspricht 

Romantik pur! Wir wandeln bei einer Stadtführung 

auf den Spuren der Heiligen Hildegard von Bingen 

und bekommen tiefere Einblicke in ihr 

Leben und Wirken. Nebenbei können wir 

auch die traumhaften Ausblicke auf die 

umliegenden Weinberge und das 

UNESCO-Welterbe Oberes 

Mittelrheintal genießen. Anschließend 

bleibt noch Zeit für einen Bummel an der 

Rheinpromenade oder für eine Kaffeepause. Über 

die Autobahn Mainz – Frankfurt treten wir die 

Heimreise an. In Habichsthal im Spessart kehren 

wir im Gasthaus „Zur Frischen Quelle“ zur 

Schlussrast ein. Gegen 21.30 Uhr 

geht die Reise mit der Ankunft in 

Erlabrunn zu Ende. 

 
 

Leistungen: 
 Fahrt im modernen Reisebus mit Bord-WC 

 1 x Übernachtung mit Frühstücksbuffet im 

Hotel Schloß Biebrich in Wiesbaden 

 alle Zimmer mit Dusche/WC, Telefon 

 Stadtführung in Mainz 

 Eintritt / Führung im Gutenbergmuseum 

 Berg- und Talfahrt mit der Nerobahn 

 Fährüberfahrt Rüdesheim – Bingen 

 Themenführung „Hildegard von Bingen“ 

 alle Rundfahrten lt. Programm 

Reisepreis: 
210 € pro Person – inkl. aller Führungen/Aktionen 

      (195 € ab 35 Teilnehmern)   

 80 € Kind 

 30 € Einzelzimmerzuschlag 

 

 

 
 

Anmeldung bei 
 
 Armin Steinmetz - Würzburger Str. 8 
  direkt mündlich 
  oder telefonisch:  0173 / 312 5545  (auch Whatsapp)  oder 09364/812953 
  oder per Mail an: info@mgv-erlabrunn.de 
 
 

Zahlung bitte bei Anmeldung: 
     MGV Erlabrunn – VR-Bank Wbg.         IBAN:  DE14 7909 0000 0009 7143 24 

 


